
Online-Workshop 
 

Lokale Ökonomie & Commons

Donnerstag, 28. September 2023
online aus dem Schader-Forum, Darmstadt

Wie lassen sich die lokale Ökonomie einerseits und das 

Commoning andererseits verbinden, um in Kommunen 

und Regionen den notwendigen sozial-ökologischen 

Wandel herbeizuführen? Dieser Frage widmet sich die 

Veranstaltungsreihe Lokale Ökonomie & Commons.

Lokale Ökonomie zielt auf eine größere wirtschaftliche 

Unabhängigkeit von globalen und nationalen Einflüssen 

und somit eine stärkere Resilienz. Die Bedarfe im Ge-

meinwesen werden mit den Potentialen vor Ort verbun-

den. Kreislaufökonomie und die Gründung kooperativer 

Betriebe oder Verbünde sind gewünschte Ergebnisse. 

Als Commoning werden selbstorganisierte Prozesse des 

bedürfnisorientierten Produzierens, Verwaltens, Pfle-

gens, Nutzens und Gebrauchens bezeichnet. Zentrale 

Felder sind dabei das soziale Miteinander, die Selbstor-

ganisation durch Gleichrangige und das Ziel eines sor-

genden und selbstbestimmten Wirtschaftens.

Zwei Veranstaltungen haben wir bereits durchgeführt: 

Nach einem Symposium aus der Perspektive des Commo-

ning Anfang Mai 2023 dreht sich bei der zweiten Veran-

staltung im Juli 2023 alles um die wissenschaftliche Sicht. 

Aus der Perspektive von Personen, die vor Ort in Politik, 

Verwaltung und Unternehmen für Wirtschaftsprozesse 

(mit-)verantwortlich sind, möchten wir im Jahr 2024 eine 

weitere Veranstaltung durchführen, die unter anderem 

dem Austausch und der Vernetzung dienen wird. 

Alle, die bei den bereits stattgefundenen Veranstaltun-

gen unserer Reihe oder beim initiierenden Workshop im 

März 2022 dabei gewesen waren, laden wir ein, die finale 

Veranstaltung mit einem Online-Workshop vorzubereiten. 

Wir fragen beim Online-Workshop: 

Was hilft bei den gewünschten Kooperationen zwi-

schen klassischer lokaler Ökonomie und Projekten 

des Commoning? Was hemmt oder behindert?

Welche Rolle spielen hierbei

•	 bestehende oder angedachte gemeinsame Projekte

•	 rechtliche oder organisatorische Bedingungen

•	 unterschiedliche Lebensanschauungen 

•	 Visionen von einer besseren (lokalen) Zukunft

•	 Möglichkeiten zu Vernetzung

sowie

•	 die Frage, ob seitens der Commoning-Projekte über-

haupt ein Verlassen ihrer Nische gewünscht wird?

Weiterhin suchen wir nach konkreten Fragestellun-

gen und Empfehlungen für die Akteur*innen vor Ort. 

Zudem freuen wir uns über Wünsche und Tipps für die 

geplante Tagung „Lokale Ökonomie & Commons aus der 

Perspektive von Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft 

in Kommunen“.

Wer im Online-Workshop mitwirken möchte und bereits 

im Vorfeld bei einer der Veranstaltungen dabei war, kann 

sich gerne anmelden unter: 

www.schader-stiftung.de/löc_online
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Programm

Donnerstag, 28. September 2023 

14:30 Uhr	 Begrüßung und Rückblick auf die bisherigen Veranstaltungen
			   Dr. Kirsten Mensch, Schader-Stiftung 
			   Dr. Friederike Habermann, Commons-Institut 
			   Stephan Dilschneider, Ecoloc, Basel

14:45 Uhr	 Brainstorming
		  Wie lassen sich Projekte des Commoning und die lokale Ökonomie verbinden? 			 
		  Was hilft hierbei und was hemmt oder behindert gewünschte Kooperationen vor Ort? 
			 
15:15 Uhr	 Ein gemeinsamer Blick auf die Ergebnisse 
			 
15:30 Uhr 	 Pause

15:45 Uhr	 Welche konkreten Fragestellungen und Empfehlungen lassen sich für Akteur*innen 	
		  auf der lokalen oder regionalen Ebene ableiten? 
		  Wir denken dabei an alle Personen und Organisationen, die für eine bessere Verbindung von 	
		  Commoning und klassischer lokaler Ökonomie wichtig sind. 

16:30 Uhr	 Ein gemeinsamer Blick auf die Ergebnisse

16:40 Uhr 	 Wünsche und Tipps für die nächste Veranstaltung

17:00 Uhr 	 Ende

	

Anmeldungen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Die Teilnehmenden-
zahl ist begrenzt. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung per E-Mail. 

Schader-Stiftung
Goethestraße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de

Programmverantwortung
Stephan Dilschneider, Ecoloc
M.A. Amanda Groschke, Heinrich-Böll-
Stiftung | Stiftungsverbund
Dr. Friederike Habermann, Commons-
Institut
Dr. Kirsten Mensch, Schader-Stiftung 

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

mailto:kontakt%40schader-stiftung.de?subject=
https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit

